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„Das Bewegungskonzept nach Elfriede Hengstenberg“ 

im Rahmen des Kinderturnkongress des Schwäbischen Turnerbund e.V.  09.Mai 2026 in Stuttgart 
 
 
Elfriede Hengstenberg (*1892  1992) 
Gymnastiklehrerin 
1915 Beginn des Unterrichtens von Kindern  
    im Laufe der Zeit mit Wahrnehmungen, die sie zum grundlegenden Überdenken ihrer  
        Arbeit brachte 
 
1917 Gymnastikstudium bei Elsa Gindler, Gymnastiklehrerin (*1882 1961) 
 
1924 intensive Auseinandersetzung mit Anregungen und  
          Ergebnissen von Heinrich Jacoby, Musikpädagoge (*1889 1964) 
 
1935 erste Begegnung mit Emmi Pikler, Kinderärztin in Ungarn (*1902 1992) 
 

• Die selbständige Bewegungsentwicklung als Grundlage gesunder Persönlichkeitsentwicklung 

kennzeichnen Piklers als auch Hengstenbergs Arbeit. 

 

• Elfriede Hengstenberg ist es ein lebenslanges Anliegen, die Arbeitsweise von Gindler und 

Jacoby auf die Ebene der Arbeit mit Kindern (und deren Bedürfnissen entsprechend) zu 

entwickeln.  

 
1991 Erscheinung  „Entfaltungen“  
          in Zusammenarbeit mit Ute Strub (*1933), Schülerin Elfriede Hengstenbergs, Hengstenberg- 
          Seminare, … 
 
 
Anliegen des Bewegungskonzepts 
 

- selbständige Bewegungsentwicklung als Grundlage einer gesunden Persönlichkeitsentwicklung  

- Überwindung von Widerständen aus eigener Initiative 

- Selbstwahrnehmung 

- in sich spüren und das Gespürte versprachlichen 

- Handlung des Arbeitenden beschreibend mitteilen 

- erwartungsloses, aufmerksames Interesse an der Arbeit des Kindes 

- spüren, für was Menschen sich bereits interessieren 

- vom äußeren zum inneren Gleichgewicht gelangen 
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Wirkung des Bewegungskonzepts 
 

- die Selbsteinschätzung in eigenen Vorhaben/Handlungen stärken 

- die nötige Spannkraft für die Herausforderungen des alltäglichen Lebens verleihen 

- diese Herausforderungen/Schwierigkeiten/Aufgaben des Lebens vertrauensvoll in sich selbst, 

mutig angehen können 

- Erfahrungen „ich kann“, „ich habe selbst überwunden“, „eigene Lösungen gefunden“, „meine 

Grenze wird akzeptiert“ stärken für andere Situationen 

- Erwachsene sind Begleitende in der Initiative des Kindes 

 

 
Körperarbeit „Stehen“ (Eigenerfahrung der teilnehmenden Personen) 
 

- Am Platz stehend: spüren, wie es sich in verschiedenen Körperbereichen anfühlt 

- mit Krepppapierschlangen durch den Raum bewegen, den „Raum zeigen“ 

- wieder am Platz stehend: 

spüren, wie sich „stehen“ jetzt in den verschiedenen Körperbereichen anfühlt 

- „vorher-nachher“-Versprachlichung der Veränderung(en) 

 

 
Aufbau der Geräte 

- von wenig zu mehr 

- von niedrig zu hoch 

- von einfach zu komplex 

- Sicherheit beachten und Gerätekontrolle 

 
 
Begleitung an den Geräten 

- aufmerksames, erwartungsloses, interessiertes Wahrnehmen der eigenen Initiative des 

Arbeitenden 

- aufmerksam präsent sein 

 
Haltung als Begleitende im Raum 

- ruhige Atmosphäre durch Begleitung, die Ruhe ausstrahlt und Sicherheit vermittelt 

 
 
Arbeit an den Geräten (Eigenerfahrung der teilnehmenden Personen) 

- jede Person an einem Gerät 

- abschließende Runde der Arbeit an den Geräten mit der Fragestellung:  

„Was meinst du, was du heute erfahren hast?“  
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Literaturliste                 

• Elfriede Hengstenberg 

„Entfaltungen - Bilder und Schilderungen aus meiner Arbeit mit Kindern“ 

Arborverlag 

 

• Kim Traxler 

„Das Bewegungskonzept Elfriede Hengstenbergs“ 

Arborverlag 

 

• Katharina Autenrieth und Barbara Heil 

„Vom Suchen und Finden des Gleichgewichts – Hengstenberg Spiel- und 

Bewegungsmaterialien® in der Praxis“ 

verlag das netz 

 

• Dr. Emmi Pikler u.a. 

„Miteinander vertraut werden – Erfahrungen und Gedanken zur Pflege von Säuglingen und 

Kleinkindern“ 

Arborverlag 

 

• Gerald Hüther 

„Jedes Kind ist hochbegabt – Die angeborenen Talente unserer Kinder und was wir aus ihnen 

machen“  

Knausverlag 

 

• Gerburg Fuchs 

„Die Pädagogik des Lauschens“ 

herausgegeben im Eigenverlag 

 

• Herausgeber Unfallkasse Sachsen-Anhalt 

„Entfaltung à la Hengstenberg – Die Bedeutung des freien Spiels für das innere und äußere 

Gleichgewicht“ 

Eine Projektdokumentation aus Sachsen-Anhalt 

 

• Walter Plagge 

„Kinder für die Zukunft stark machen – vom äußeren und inneren Gleichgewicht“ 

www.gosselkstiftung.de 

 

• „Gebrauchsanweisung für den Umgang mit den Hengstenberg-Spiel-und 

Bewegungsmaterialien®“ 

• „Gebrauchsanweisung für Pikler® Spiel- und Bewegungsmaterialien und ergänzende 

Materialien“ 

 

http://www.gosselkstiftung.de/
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• Renate Zimmer 

„Bewegung als Motor des Lernens“ 

nifbe (Themenheft Nr.2) 

 

• www.hengstenberg-pikler.de (Hengstenberg-Pikler-Gesellschaft) 

 

• Michael Peter Fuchs  

„Hengstenberg – Spiel- und Bewegungspädagogik“ 

Herderverlag  

 

DVDs 
 

• „Entfaltung – Über das Leben der Ute Strub“ 

Ein Film von Laura Lazzarin 
 

• Gerburg Fuchs 

„Risiko und Prävention – ein Widerspruch?“ 

im Auftrag von Unfallkasse Nord und DAK Gesundheit 

 

• Aus einer Filmreihe der Internationalen Emmi-Pikler-Stiftung 

Eltern und Kinder – Die ersten anderthalb Jahre 

„Freude an der Bewegung“ 

Pikler-Gesellschaft, Berlin 

 

• Niels Bolbrinker und Gerburg Fuchs 

„In Bewegung – eine Filmreihe über die Bewegungsarbeit von Elfriede Hengstenberg“ 

Herausgeber: Basisgemeinde Wulfshagenerhütten eG 

 

• Steffi Thon und Erika Gerwig 

„Bewegung und Wahrnehmung“ 

AV1 Film + Multimedia, Kaufungen 

 

http://www.hengstenberg-pikler.de/

